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Klink. Klein, groß, eckig 
oder rund: Kerzen tauchen 
die Welt in sanftes Licht und 
schaffen eine entspannte 
und feierliche Atmosphäre. 
Und das nicht nur zur Weih-
nachtszeit. „Kerzen bringen 
das ganze Jahr über Gemüt-
lichkeit in jede Stube. Dazu 
muss die Kerze nicht einmal 
brennen – auch schöne Far-
ben und Formen tragen dazu 
bei“, sagt Sibylle Weber. Die 
44-Jährige muss es ja wissen, 
hat sie doch in ihrem Kerzen-
stübchen in Klink hunderte 
zu stehen. Die meisten davon 
sind selbst gefertigt. 
Ob Pyramiden- oder Stum-
penkerze, Kugel- oder Sechs-
kantkerze: der Kreativität 
bei der Herstellung und Ge-
staltung sind keine Grenzen 
gesetzt. Welche Farben und 
Formen gekauft werden, 
hängt vom Geschmack, von 

der Jahreszeit und von der 
Wohnungseinrichtung ab. 
„Im Trend liegen warme Far-
ben: Orange, Braun, Terra-
kotta und Grün“, zählt Sibyl-
le Weber auf. Aber auch Lila 
und Schwarz gehen bei ihr 
über den Ladentisch. „Wäh-
rend Pyramidenkerzen als 
Einzelkerzen wirken, können 
die anderen Formen sehr gut 
in Gruppen arrangiert wer-
den“, sagt Sibylle Weber. 
Für die Dekoration greift 
sie gern auf Naturmateria-
lien zurück. Für den Herbst 
empfiehlt sie bunte Blätter 
und Beeren, Kastanien und  
Eicheln. Im Geschäft arbei-
tet sie aber auch mit Kunst-
blumen. Als Beispiel zeigt 
sie auf ihre imposanten Ker-
zengestecke, die aus einer in 
Kristallmasse getauchten 
Wachsschale und einer dazu 
farblich abgestimmten Kerze 

Auch diese Stumpenkerze hat Sibylle Weber selbst hergestellt. Sie 
wirkt als Einzelkerze besonders schön.  Fotos: Ute Ziemann

Nicht nur farbige, auch schwarze Kerzen gibt es im Kerzenstübchen. 
Diese sind bei jungen Leuten sehr beliebt. 

b e s t e hen . 
„ B r e n n t 
man die 
Kerze ab, 
bleibt die 
Schale er-
halten und 
kann mit 
einer an-
deren neu be-
stückt werden“, 
erklärt die Fachfrau. Als 
Einzelkerzen eignen sich 
auch spezielle Schmuckker-
zen. Sibylle Weber bietet aus 
ihrer Produktion Kerzen mit 
interessanten Farbverläufen 
oder Tiermotive an. Für die 
festliche Dekoration im Som-
mer waren Rosen der Renner.
Kerzen in klassischem Weiß 
gehen das ganze Jahr über. 
Sie wirken elegant und pas-
sen auf jede Tafel. Farbige 
Leuchterkerzen oder Teelich-
ter können in einem großen 
Arrangement schön ausse-
hen. Hierbei gilt es jedoch zu 
beachten, die Kerzenhalter 
eher in dezenten Tönen und 
Formen zu wählen, damit 

die Dekora-
tion nicht 
zu über-
l a d e n 
w i r k t . 
N i c h t 
a u s 

ihrer Pro-
d u k t i o n , 

aber sehr in-
teressant sind 

N e t z k e r z e n . 
„ D i e s e lassen beim Ab-
brennen ein Gerippe stehen, 
das an ein Spinnennetz erin-
nert“, beschreibt Sibylle We-
ber das Aussehen.
Und was macht man mit den 
Kerzenresten? „Nicht weg-
werfen! Sie lassen sich wun-
derbar wiederverarbeiten. 
Einfach im Wasserbad flüssig 
machen und in Joghurtbe-
cher füllen“, rät die vor Ideen 
sprühende Frau. So habe sie 
selbst angefangen, mit Ker-
zen zu experimentieren, ver-
rät sie.         Ute Ziemann

Mehr Ideen unter: 
www.mueritz-kerzen.de

Kerzen zaubern Gemütlichkeit 
in jede Stube


